
Weitere Informationen und Anmeldung:
https://kr-ktf.univie.ac.at/tagung-vermoegensrecht/

Vom Ererbten und Anvertrauten. 
Die kirchliche Vermögensverwaltung auf dem Prüfstand

digitale Tagung
3./4. Mai 2021

Montag, 3. Mai
13:30 Welcome durch Univ. Prof. Dr. Andreas KOWATSCH

13:45 „A Historical Sketch of Principal Developments 
in Canon Law on Temporal Goods“
Prof. Anzelm Sz. SZUROMI OPraem, Budapest

14:15 „Die Rolle des Diözesanökonomen im 
Kirchenrecht. Zuständigkeiten und 
Abgrenzungen“
Prof. em. Dr. Dr. Helmuth PREE, München

15:00 Diskussion
15:30 Pause
16:00 „Arbeitnehmer oder Unterhaltsempfänger?

Die honesta sustentatio des Weltpriesters im 
kirchlichen und staatlichen Recht“
Univ. Prof. Dr. Andreas KOWATSCH, Wien

16:45 „Kirchliche Vermögensverwaltung in 
schwierigen Zeiten – Corona und die
finanziellen Folgen“
Finanzkammerdirektor und Ökonom
Dr. Rainer KIRCHMAIR, Innsbruck

17:30 Diskussion

Dienstag, 4. Mai
09:00 „Anvertrautes Geld. Spendenmanagement 

durch soziale Organisationen in kirchlicher 
Trägerschaft“
Mag. Alexander BODMANN, GF der Caritas der 
Erzdiözese Wien

10:15 Pause
10:45 „Die Investition von Vermögen durch die Kirche. 

Grundlagen für ethische 
Anlageentscheidungen“

Dir. Günter BERGAUER, Bankhaus Schellhammer/Schattera
11:30 Diskussion
12:00 Mittagspause
14:00 „Wie geht es nun weiter? Vermögensrechtliche 

Auswirkungen der Transformationen des 
Ordenslebens“
Mag. Martin VAN OERS, Seniormanager Unitas-
Solidaris Wirtschaftstreuhandsgesellschaft mbH

14:45 „Spezifische Fragen des Controlling in der 
Kirche bez. pfarrlichen Vermögens“

Diözesanvisitator Msgr. Dr. Gerhard HÖRTING, 
Diözese Graz-Seckau

15:15 „Spezifische Fragen des Controlling in der 
Kirche bez. diözesanen und überdiözesanen Vermögens“

Mag.a Rita KUPKA-BAIER, Leiterin der 
Kontrollstelle der Erzdiözese Wien

15:45 Diskussion
16:15 Ende und Verabschiedung

Katholisch-Theologische Fakultät
Institut für Kirchenrecht und Religionsrecht
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